
  Es ist heute schwer zu erfassen, was persönlich für die ersten Mitglieder der neuapostolischen 
Gemeinde in Iserlohn hinter dem kurzen Ausdruck stand: „…gegen alle Widrigkeiten…“!

Im Jahr 1883 zog Heinrich Bornemann (geb. 1858) auf Wunsch des damaligen Leiters der 
neuapostolischen Gemeinde in Bielefeld, ins Bergische Land. Erst seit 1881 im Kontakt mit der 
neuapostolischen Kirche und seit 1882 durch seine Versiegelung Mitglied folgt er doch diesem 
Auftrag, Menschen in dieser Region mit seinem Glauben bekannt zu machen!

In Vorhalle bei Hagen fand Heinrich Bornemann eine Anstellung und eine erste Bleibe in einem 
bäuerlichen Großbetrieb mit angegliederter Ziegelei. Dort brachte der junge Mann, in Bielefeld 
in  das Amt eines Evangelisten ordiniert, Zeugnis von seinem Glauben und der Neuaposto-
lischen Kirche. Die Familie Piracks, Eltern und drei Töchter, waren unter den ersten, die von dem 
Gehörten angetan waren und bald der bisher unbekannten Kirche 1883 beigetreten sind.

In dem Nachbarort Iserlohn lebte eine Frau Lenne. Sie war durch ihre Bekannte, Frau Glück mit 
der Kirche in Kontakt gekommen. Frau Glück war Mitglied der neuapostolischen Gemeinde 
Duisburg-Ruhrort  und dort wurde Frau Lenne im Jahr 1882  versiegelt. Heinrich Bornemann 
hatte den Auftrag, sich um die Glaubensschwester Lenne seelsorgerisch zu kümmern. Nach 
den ersten Besuchen wurde beschlossen, in der Iserlohner Wohnung von Frau Lenne Gottes-
dienste zu halten. In den folgenden zwei Jahren konnten dort auch eingeladene Gäste, meist 
Frauen, die Gottesdienste erleben, auch wenn die Zahl der regelmäßigen Gottesdienstbesucher 
insgesamt eher klein blieb.

Im Jahr 1886 zog Heinrich Bornemann, inzwischen mit Marie Piracks verheiratet, mit seiner 
Familie nach Iserlohn in die Straße „Hohler Weg“, genauer „Büggemanns Gässken“. Nun 
konnten die Gottesdienste dort in der Wohnung von Bornemanns durchgeführt werden. 
Evangelist Bornemann wurde als Vorsteher der dritten Gemeinde im Gebiet des heutigen 
Nordrhein-Westfalens, der Gemeinde Iserlohn gesetzt. Und wie so oft, Fremdes und Neues 
macht neugierig, ist suspekt und wird auch angefeindet. In der Folge ....

Lesen Sie weiter in den folgenden Beiträgen

Die Anfänge (Teil 1 – Einblicke in die Entwicklung der 
neuapostolischen Kirche Bezirk Iserlohn )

Startseite / Die Anfänge (Teil 1 – Einblicke in die Entwicklung der neuapostolischen Kirche Bezirk Iserlohn )

Neuapostolische Kirche
Bezirk Iserlohn

Die Anfänge (Teil 1 – Einblicke in die Entwicklung der neuapostolischen Kirche Bezirk Iserlohn ) 1

https://www.nak-iserlohn.de/api/media/3131539/process?crop=fixwidth&height=1000&token=44a8c747ed96b13848c2e30ce0315dbc%3A1821540430%3A9935134&width=1500
https://www.nak-iserlohn.de/
https://www.nak-iserlohn.de/


24. Januar 2021
Text: Th.Fröhlich

Fotos: Kreisarchiv Märkischer Kreis

Die Anfänge (Teil 1 – Einblicke in die Entwicklung der neuapostolischen Kirche Bezirk Iserlohn ) 2



 

Die Anfänge (Teil 1 – Einblicke in die Entwicklung der neuapostolischen Kirche Bezirk Iserlohn ) 3

https://www.nak-iserlohn.de/api/media/3131540/process?crop=fixwidth&height=1000&token=0adc0b6263f15372418c9cfffc4c72f0%3A1821540430%3A9148953&width=1500

	Neuapostolische Kirche
	Bezirk Iserlohn

	Die Anfänge (Teil 1 – Einblicke in die Entwicklung der neuapostolischen Kirche Bezirk Iserlohn ) 
	Datenschutzeinstellungen


